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Deutscher Krankenhaustag: Pflege im Fokus und ein Blick nach
China

Vom 16. bis 19. November 2026 findet im Rahmen der MEDICA in Düsseldorf der 49. Deutsche
Krankenhaustag statt. Für Pflegefachpersonen lohnt sich in diesem Jahr besonders der Blick auf die
beiden letzten Kongresstage: Am 18. November steht beim Tag der Pflege die Situation der Profession
Pflege in Deutschland im Mittelpunkt.

Einen Tag später eröffnet der 3. Internationale Deutsch-Chinesische Krankenhaustag den Blick auf ein
Gesundheitssystem, das in vielen Bereichen vor ähnlichen Herausforderungen steht, teilweise aber ganz
andere Lösungswege verfolgt. 

Tag der Pflege am 18. November: Worauf kann die Pflege noch vertrauen? 

„Sparen, umbauen, trotzdem versorgen – worauf kann die Pflege noch vertrauen?“: Unter diesem Motto
diskutiert der Tag der Pflege am 18. November die Auswirkungen aktueller gesundheitspolitischer Reformen
auf die Profession Pflege. Im Fokus stehen insbesondere die Finanzierung der Pflege im Krankenhaus und die
Zukunft des Pflegebudgets. Daneben geht es um innovative Versorgungsmodelle und erweiterte pflegerische
Rollen und damit um die Frage, welchen Beitrag Pflege zur Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung
leisten kann. 

Der DBfK hat das Programm des Tages maßgeblich mitgestaltet und bringt die Perspektive der
professionellen Pflege in den Deutschen Krankenhaustag ein. Auch strukturell ist der DBfK vertreten:
Pflegedirektorin Dr. Sabine Berninger gehört für  die Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und
Pflegeorganisationen in Deutschland e.V. (ADS) und DBfK dem Verwaltungsrat der Gesellschaft Deutscher
Krankenhaustag an. 

Über den Tellerrand am 19. November: Was können wir von China lernen?

Am folgenden Tag findet der 3. Internationale Deutsch-Chinesische Krankenhaustag statt. Vertreter:innen
aus Krankenhäusern, Wissenschaft, Verbänden und Gesundheitswirtschaft aus beiden Ländern kommen
zusammen, um über aktuelle Entwicklungen und gemeinsame Herausforderungen zu diskutieren. Auf
der Agenda stehen unter anderem Krankenhausmanagement, Digitalisierung und Künstliche Intelligenz,
Medizintechnik und Robotik, Pflege, Prävention sowie integrative Medizin.

Der Austausch knüpft auch an eine Delegationsreise
nach China an. Mitglieder einer deutschen
Delegation konnten im September in Guangzhou
ein Krankenhaus kennenlernen und sich vor Ort mit
chinesischen Kolleg:innen austauschen. Die dort
gewonnenen Eindrücke fließen nun in den Deutsch-
Chinesischen Krankenhaustag ein. 

Ein besonders spannender Unterschied zum
deutschen Gesundheitssystem zeigt sich im Umgang
mit Traditioneller Chinesischer Medizin (TCM) und
integrativer Versorgung. 

Pflege-Team auf einer Station im Guangdong
Provincial Hospital of Traditional Chinese Medicine.
Für den DBfK nahm Ingo Böing an der Reise teil.

TCM ist in China in die Gesundheitsversorgung eingebunden und eröffnet damit auch einen interessanten Blick
auf die Rolle und Qualifikation von Pflegefachpersonen. Die Pflegeausbildung ist in China auf unterschiedlichen
Bildungsniveaus organisiert und umfasst auch hochschulische Bildungswege. Pflegefachpersonen können
sich darüber hinaus für spezialisierte Aufgaben qualifizieren. Auch TCM spielt dabei eine Rolle: Pflegerische
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Anwendungen auf Grundlage der Traditionellen Chinesischen Medizin gehören in entsprechenden
Einrichtungen zum Aufgabenspektrum von Pflegefachpersonen.

Gerade der Blick auf die Qualifikation, Spezialisierung und Verantwortung von Pflegefachpersonen in einem
anderen Gesundheitssystem bietet die Chance, neue Perspektiven für die Weiterentwicklung der Profession
Pflege in Deutschland mitzunehmen.

Jetzt anmelden: Der 49. Deutsche Krankenhaustag findet vom 16. bis 19. November 2026 auf der MEDICA
in Düsseldorf statt. Die Teilnahme am Deutschen Krankenhaustag und am Tag der Pflege ist kostenfrei, eine
vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldung, Programm und weitere Infos

Dieses PDF wird automatisch auf Basis der aktuellen Daten erstellt, dadurch können Seitenumbrüche möglicherweise nicht
optimal erfolgen.


